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Antwort der Verwaltung 
Nr.: 20221089 
 
 
Status: öffentlich 
Datum: 19.04.2022 
Verfasser/in: Jana Neumann 
Fachbereich: Referat für Sport und Bewegung 
 
 
 
Bezeichnung der Vorlage: 

Freizeitanlage Am Hausacker 
 
Bezug: 

Anfrage der Fraktion DIE LINKE. in der 7. Sitzung der Bezirksvertretung Bochum-Mitte am 
19.08.2021, Vorlage Nr. 20212140, TOP 6.2 und  
Anfrage der Fraktion DIE LINKE. in der 12. Sitzung der Bezirksvertretung Bochum-Mitte am 
10.03.2022, Vorlage Nr. 20220457 TOP 6.2 
 
 

Beratungsfolge: 
Gremien: Sitzungstermin: Zuständigkeit: 

Bezirksvertretung Bochum-Mitte 19.05.2022 Kenntnisnahme 
Ausschuss für Sport, Bewegung und Freizeit 20.05.2022 Kenntnisnahme 
 
Wortlaut: 
 
In der Sitzung der Bezirksvertretung Bochum-Mitte wurde durch Herrn Ratajczak / Frau Yildirim,  
Fraktion DIE LINKE, wie folgt angefragt: 
 
„In der Sitzung der Bezirksvertretung Bochum-Mitte am 19.08.2021 wurde folgender Beschluss ge-
fasst: 
 
1.  Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob durch den zusätzlichen Einbau von Sitzflächen auf 

der Betontribüne an der Bouleanlage sowie die Installation von Beleuchtungselementen es zu 
keinem Konflikt mit den Förderungsvoraussetzungen zum Bau der Freizeitanlage kommt. 

 
2.  Sollte es problemlos möglich sein, finanziert die Bezirksvertretung Bochum Mitte die Maßnahme 

mit bis zu 5.000 Euro.“ 
 
 
Das Referat für Sport und Bewegung teilt hierzu folgendes mit: 
 
 
Der zusätzliche Einbau von Sitzflächen auf der Betontribüne an der Bouleanlage sowie die Installa-
tion von Beleuchtungselementen führt grundsätzlich zu keinen Konflikten mit den Förderrichtlinien.  
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Die mit Bezirksbeschluss vom 19.08.2021 zur Verfügung gestellten Mittel in Höhe von 5.000 € sollen 
für die Montage zusätzlicher Leuchtkörper an der Boule-Anlage eingesetzt werden. Die Maßnahme 
soll bis Herbst 2022 abgeschlossen sein. 
 
Zur Überprüfung der Beleuchtungssituation an der Boule-Anlage fand bereits im November 2021 ein 
Ortstermin unter Beteiligung von VertreterInnen der Bochumer Boulevereine, dem Planungsbüro 
sowie des Sportreferats statt. Dabei wurde festgestellt, dass die Beleuchtungssituation durch die 
Anbringung zusätzlicher Leuchtkörper an beiden an der Boule-Anlage befindlichen Lichtmasten op-
timiert werden könnte. Für die Detailüberprüfung wurde ein Fachunternehmen beauftragt.  
 
Aus fördertechnischen Gründen ist auch der Einbau von Sitzflächen grundsätzlich möglich gleich-
wohl wird aus planerischer Sicht und aus wirtschaftlichen Erwägungen davon abgeraten. 
 
Die Intention nachträglich Sitzflächen zu installieren stand im Zusammenhang mit Hinweisen von 
Besuchern, dass die Betonstufen „ausdünsten“ und die Kleidung verschmutzt wird. Diesem Hinweis 
wurde nachgegangen und in einem Ortstermin mit dem Hersteller, dem Planungsbüro und unter 
Beteiligung städtischer Fachleute eine Überprüfung durchgeführt. Diese führte zu dem Ergebnis, 
dass es sich um eine natürliche und mit der Zeit durch Witterungseinflüsse nachlassende Produkt-
eigenschaft handelt. Dies hat sich durch eine erneute Überprüfung im März 2022 bestätigt. Insofern 
empfiehlt die Verwaltung von dieser Investition abzusehen. Auch sind weitere dahingehende Hin-
weise von NutzerInnen ausgeblieben. 
 
 
 
 
 
 




